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Jahresrückblick 2017 

 

Im zurückliegenden Jahr konnte die Fertigstellung der neuen Turnhalle gefeiert werden. In den Sommerferien 

wurden in der Grundschule die Aula und die dazugehörigen Sozialräume komplett saniert. 

Im Frühjahr begannen die Arbeiten zum Breitbandausbau auf unseren Weilern und konnten im Herbst abge-

schlossen werden. Somit haben jetzt alle Bürgerinnen und Bürger eine ideale Breitbandanbindung in Zeiten 

der Digitalisierung. 

Auch der umweltfreundliche Ausbau der Erdgaserschließung im Bereich des Irseer Südwestens konnte im 

September erfolgen. Neue Buswartehäuschen wurden im September aufgestellt, um den ÖPNV für die Fahr-

gäste noch attraktiver zu gestalten. 

Im laufenden Jahr war zudem der Einsatz einer Bürgerinitiative, im Zusammenwirken mit den Verantwortli-

chen der Bank, zum Erhalt der örtlichen Raiffeisenbank-Zweigstelle erfolgreich. 

Der Gemeinderat befasste sich ausführlich mit dem Zukunftskonzept Irsee 2030. Hierbei wird die demografi-

sche Entwicklung genauso wie der erhöhte Siedlungsdruck beleuchtet. 
 

Im gesamten Jahreskreis waren natürlich unsere Vereine voll aktiv und verwandelten mit den Aktivitäten des 

Schwäbischen Bildungszentrums, der Kleinkunstbühne Altbau sowie der Pfarrei, unser Irsee in einen lebens-

werten und -frohen Marktflecken. 
 

Es ist für den Gemeinderat und den Bürgermeister sehr erfreulich, dass Sie, liebe Irseerinnen und Irseer,  

uns das Vertrauen schenken und unsere Beschlüsse mittragen. Zum Erfolg tragen natürlich auch die vielen  

Ehrenamtlichen bei, die als Vereinsvorstände, Vereinsmitglieder oder anderweitig das Dorfgeschehen mitge-

stalten. Die Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des Bezirkes und der Pfarrgemeinde sowie der Ge-

werbetreibenden war auch dieses Jahr von Rücksicht und Vertrauen geprägt. 

Der Bürgermeister und der Gemeinderat bedanken sich recht herzlich bei allen,  

die zum Erfolg im Jahre 2017 beigetragen oder den Markt Irsee mit Geldspenden unterstützt haben. 
 

Wir wünschen allen 

eine besinnliche Weihnachtszeit und ein erfolgreiches und gesundes Neues Jahr 2018. 
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St. Stephan I 
Der Gemeinderat erarbeitet derzeit zusammen mit dem 
Förderverein St. Stephan eine zukunftsfähige Weiterent-
wicklung des Friedhofareals. Unterstützt wird die Planung 
durch die Landschaftsarchitektin, Frau Sandra Scharpf. 
Im südlichen Bereich des Friedhofs (Grünfläche) soll an 
der bestehenden Friedhofsmauer eine Urnenwand errich-
tet werden. Die bestehende Grünfläche soll gestalterisch 
überarbeitet und die ehemalige Grüngutsammelstelle 
komplett aufgelöst werden. Zusätzlich soll im Friedhof 
eine aufgelassene Grabstelle in der Nähe des Kirchen-
eingangs samt Grabstein zum anonymen Urnengrab um-
gestaltet werden. Diese Planungen könnten je nach Ge-
meinderatsbeschluss im Jahre 2018 umgesetzt werden. 
 

St. Stephan II 
Der neue Brunnen an der Westseite der Kirche ist instal-
liert und in Betrieb genommen worden. Der Förderverein 
St. Stephan war federführend bei der Planung und Finan-
zierung. Der Markt Irsee bedankt sich recht herzlich für 
diese Initiative.  
 

St. Stephan III 
Die westliche Friedhofsmauer wird auf der Innenseite     
inklusive der Ziegelabdeckung restauriert. Für die Be-
funduntersuchung wurden bereits Putzproben entnom-
men und eine Musterfläche für die Restaurierung der   
Ziegelabdeckung angefertigt. Die Arbeiten sollen im Jahr 
2018 fertiggestellt werden.  
 

St. Stephan IV 
Die Fläche im südwestlichen Gräberfeld wurde mit einer 
wassergebundenen Rieselschicht neu überzogen. Zuvor 
wurde der vorhandene Rundriesel entfernt. Hierdurch soll 
eine bessere Begehbarkeit der Fläche erreicht werden.  
 

Oberes Dorf 1 
Das gemeindliche Anwesen „Oberes Dorf 1“ wurde an 
das Erdgasnetz angeschlossen. Die alte Ölheizung soll 
im Jahre 2018 durch eine Erdgasheizung ersetzt werden.  
 

Buswartehäuschen 
Das letzte Buswartehäuschen ist an der Haltestelle    
Grüntenstraße errichtet worden. Die Beschriftungen aller 
Haltestellen werden im Frühjahr 2018 vollzogen, sobald 
es die Witterung zulässt. 
 

Baugebiet „Alter Sportplatz“ 
Der Endausbau der Straße „Alter Sportplatz“ soll im Früh-
jahr 2018 stattfinden. Derzeit finden die Planungen statt, 
um die Ausschreibung vorzubereiten. Gleichzeitig zu den 
Baumaßnahmen soll die Straßenbegleitpflanzung am 
Säulingweg ergänzt werden. 
 

Oggenried 
In den letzten Monaten kam es dreimal zu unkontrollierten 
Gülleabflüssen aus den bestehenden Biogasanlagen. Mit 
Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr und privaten Einsatzkräf-
ten konnte eine Gewässerverschmutzung vermieden und 
der Schaden gering gehalten werden. Bei allen drei Vor-
fällen lag ein technischer Defekt vor. 
 
 

Eiberger Weiher 
Nach dem Willen des Wasserwirtschaftsamtes soll der 
Bewuchs am Damm (Ortsverbindungsstraße Oggenried 
– Eiberg) komplett entfernt werden.  
Nach Ansicht des Amtes könnte entlang der Baumwur-
zeln (verursacht durch Bewegung der Bäume bei Stark-
wind) Wasser in den Damm gelangen und diesen durch-
nässen und destabilisieren. In der Folge wäre ein Damm-
bruch möglich, der einige Teile der Nachbarortschaft  
Baisweil überfluten könnte. 
 

Turnhalle Irsee 
Auf dem Dach der neuen Turnhalle wird zurzeit eine Pho-
tovoltaikanlage durch den Bezirk Schwaben installiert. 
Diese Dachfläche wurde vom Markt Irsee verpachtet. 
Der Markt Irsee benötigte diese Fläche nicht mehr zur Er-
zeugung von Photovoltaikstrom, da die bereits installier-
ten Anlagen auf dem Schul- und Pausenhallendach ins-
gesamt mehr Strom produzieren, als die gesamte Anlage 
(Schule, Kindergarten und Turnhalle) benötigt. 
 

Kommunale Gebäude 
Sämtliche kommunale Gebäude wurden im Rahmen ei-
nes Versicherungsabgleichs auf ihren Wiederbeschaf-
fungswert überprüft. Der Gemeinderat wird in einer der 
nächsten Sitzungen die Versicherungssummen anglei-
chen, auch im Hinblick auf eine eventuelle Elementarver-
sicherung. Diese Versicherung dient zum Schutz vor den 
wirtschaftlichen Folgen durch extreme Naturereignisse, 
wie Hochwasser, Überschwemmung, Starkregenereig-
nisse, Erdrutsch, Erdfall, Erdsenkung, Schneedruck und 
Erdbeben. 
 

Raiffeisenbank Irsee 
Die Bankfiliale der Raiffeisenbank Kirchweihtal eG konnte 
im laufenden Jahr nur durch die gemeinsamen Anstren-
gungen aller Beteiligten (Bürgerinitiative und Verantwort-
liche der Bank) erhalten bleiben. Nun liegt es an den Bür-
gerinnen und Bürgern das Vorortangebot zu nutzen. Nur 
so ist es möglich, den „Bestandsort Irsee“ auf Dauer zu 
sichern und zu erhalten. Die Raiffeisenbank ist genossen-
schaftlich organisiert. Die Eigentümer kommen aus unse-
rer Bürgerschaft. 
Die jeweiligen Gewinne werden hier in der Region inves-
tiert, erhalten Arbeitsplätze und tragen zur Sicherung und 
Steigerung der Infrastruktur bei. Auch die Vereine erhal-
ten jedes Jahr eine breite finanzielle Unterstützung zu Er-
ledigung ihrer ehrenamtlichen Aufgaben. 
Bitte nutzen Sie das Angebot einer Bankfiliale vor Ort. Sie 
stärken somit auch die Attraktivität des Standorts Irsee. 
 

Räum- und Streuarbeiten  
Aus Umweltschutz- und Kostengründen wird vom Markt 
Irsee im Bereich der öffentlichen Straßen bei Schnee-
glätte nur an besonders kritischen Stellen (starke Stei-
gungen, Straßeneinmündungen) gestreut. Hauptfahrbah-
nen und Busstrecken werden bei einsetzendem Schnee-
fall zuerst geräumt. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger 
um Beachtung und Verständnis. Bei Blitzeis sind die Ge-
meindearbeiter selbstverständlich um sofortige Abhilfe 
durch Salz- und Splittstreuung im gesamten Ortsbereich 
bemüht. 



Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder Besitz, die An-
lieger die Gehwege entlang der Grundstücksgrenze zu si-
chern haben. Sollte kein Gehweg vorhanden sein, muss 
auf der Fahrbahn eine ein Meter breite Gehbahn entlang 
der Grundstücksgrenze geräumt und gesichert werden. 
Die Sicherungsflächen sind an Werktagen (ab 7 Uhr) und 
an Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) oder Tausalz, 
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 
Der Markt Irsee empfiehlt jedem Haus- und Grund-
stücksbesitzer sich gegen Risiken, die aus der Räum- 
und Streupflicht entstehen können, zu versichern. 
 

Wasser- und Abwassergebühren 
In der Gemeinderatssitzung vom 07. November 2017 
wurde die Gebührenanpassung nach erfolgter Kalkula-
tion für Wasser und Abwasser ab dem Jahre 2018 vom 
Gemeinderat beschlossen.  
Die neuen Gebühren betragen für das  
Trinkwasser: 0,50 €/m³ (alt: 0,62 €/m³) inkl. 7 % MwSt. 
Grundgebührt pro Anschluss: 25,86 € inkl. 7 % MwSt. 
(wie bisher) 
Abwasser: Neu: 1,49 €/m³ (alt: 1,28 €/m³) keine MwSt.-
Veranlagung 
Die Gebührenkalkulation kann in der Verwaltungsge-
meinschaft eingesehen werden.  
 

Kreisstraße OAL 12 
Die Kreisstraße OAL 12 (Anschlusspunkt Leinauer Kreis-
verkehr bis zum Ortseingang Irsee) wird in den Rutsch-
bereichen im Jahr 2018 grundlegend saniert. Die Rutsch-
bereiche an der Kläranlage sollen allerdings nicht in die 
Bauarbeiten mit einbezogen werden. Auf Antrag des 
Marktes Irsee wurde dieser Bereich aus den Planungen 
herausgenommen. Bei einer Baumaßnahme wären die 
Alleebäume den Bauarbeiten zum Opfer gefallen. 
 

Ausbau B 12 
Die Planungen für den Ausbau der B 12 von Buchloe 
nach Kempten laufen auf vollen Touren. Hier wird mit ei-
nem Baubeginn im Jahr 2020 gerechnet.  
 

Bahnhalt Leinau 
Der Bahnhalt Leinau ist nun offiziell in die Planungen der 
Bundesbahn mit aufgenommen. Die Umsetzung der 
Maßnahmen ist für 2020 geplant. Auf Grund des Einsat-
zes der neuen Neigetechnikzüge im Allgäu, ist eine Zeit-
ersparnis gegeben, die für die neuen Haltestellen Leinau 
und Kaufbeuren (Haken) diese zeitlichen Freiräume 
schafft. 
 

Kulturstiftung 
Die Gemeinschaftsversammlung der Schwabenakade-
mie und der Kulturstiftung Irsee am 01. Dezember 2017 
im Bürgerhaus war ein voller Erfolg. Die Buchvorstellung 
„Katholische Aufklärung im Benediktinerreichsstift Irsee“ 

fand vor über 60 interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
statt. Der Markt Irsee bedankt sich bei der Kulturstiftung 
Irsee und der Schwabenakademie, insbesondere bei 
Herrn Dr. Herzog, für die Organisation und die Buchvor-
stellung. 
 

Neuer Vorstand beim Freundeskreis  
der Josef-Guggenmos-Grundschule Irsee 
Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederjahresversamm-
lung des Freundeskreises der Josef-Guggenmos-Grund-
schule Irsee am 23. November 2017 wurde der Vorstand 
neu gewählt. Das Gremium setzt sich nun folgenderma-
ßen zusammen: 
1. Vorsitzender: Ralf Grath 
2. Vorsitzender: Volker Koneberg 
Kassenwart:  Stefan Glocker 
Schriftführerin: Anja Fiedler 
Beisitzerin:   Karina Oberweiler 
Ein ganz herzliches Dankeschön an die scheidenden Vor-
standsmitglieder Uschi Huber, Colin Hartmann und Sa-
bine Strobel, die über viele Jahre mit Kreativität und En-
gagement tatkräftig die Schulfamilie unterstützt haben. 
Der neuen Vorstandschaft wünschen wir alles Gute und 
viel Erfolg. 
 

Ehrungen 
Im Rahmen eines Ehrungsabends im Landratsamt Ostall-
gäu erhielt Herr Helmut Lachenmayer für seinen        
40jährigen aktiven Dienst beim Roten Kreuz die hohe 
Auszeichnung „Ehrenzeichen am Bande“. 
Der Markt Irsee gratuliert hierzu recht herzlich und be-
dankt sich für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches     
Engagement im Dienst für unsere Nächsten. 
 

Forschungsprojekt:  
„Leben und Gesundheit 2018“ 
Gemeinsam mit dem IFT, Institut für Therapiefor-
schung München im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Gesundheit 
Im Frühjahr 2018 findet eine bundesweite Bevölkerungs-
befragung im Rahmen des Forschungsvorhabens „Leben 
und Gesundheit 2018“ statt. Diese Erhebung wird vom 
IFT Institut für Therapieforschung gemeinsam mit dem in-
fas Institut durchgeführt. Das Bundesministerium für Ge-
sundheit fördert und finanziert diese Erhebung. 
Mit diesem Forschungsprojekt soll die gesundheitliche  
Situation von Erwachsenen der Geburtsjahrgänge 1954 
bis 2000 erfragt werden. Gleichzeitig sollen Faktoren, die 
die Gesundheit beeinträchtigen, erfasst werden, wie z. B. 
der Gebrauch von Tabak, Alkohol und Medikamenten. 
Auf der Grundlage einer Personenstichprobe, die in 220 
Gemeinden in der gesamten Bundesrepublik gezogen 
wird, sollen insgesamt 10.000 Personen repräsentativ  
befragt werden. 
Auch die Gemeinde Irsee ist von infas für die Befragung 
ausgewählt worden. In diesem Zusammenhang wurden 
Daten von Personen übermittelt, die von 1954 bis 2000 
geboren wurden. 
Die Beteiligung an der Untersuchung ist freiwillig und aus 
einer Verweigerung entstehen keine Nachteile. Die über-
mittelten Daten werden nur für das Forschungsprojekt 
verwendet und nach Abschluss unverzüglich vernich-
tet/gelöscht. Auch die Daten derjenigen Betroffenen, die 
die Teilnahme verweigern, werden unverzüglich gelöscht. 



Weihnachtszauber in Irsee 
Seit Jahren finden am dritten Adventswochenende        
(15. – 17. Dezember 2017) verschiedene vorweihnachtli-
che Veranstaltungen in Irsee statt (siehe beiliegender 
Flyer). 
Ein Besuch lohnt sich immer und würde die Organisato-
ren sehr freuen. Der Erlös aus der „Romantischen Irseer 
Weihnachtswelt“ kommt den Irseer Vereinen zu Gute. 
Den Organisatoren ein herzliches Dankeschön für ihr    
Engagement in Irsee. 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
 

 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Romantische Irseer Weihnachtswelt 
Traditionell findet wieder am 3. Adventsonntag die       
„Romantische Irseer Weihnachtswelt“ am Meinrad-
Spieß-Platz statt. Der Markt ist von 14.00 Uhr bis 19.00 
Uhr geöffnet und bietet ein interessantes Programm und 
ein umfangreiches Angebot. Für die musikalische Umrah-
mung sorgt der Musikverein Irsee. Essen und Trinken ist 
reichlich vorhanden.  
Im Bürgerhaus können die Kinder unter Anleitung         
basteln. Um 17.30 Uhr wird ein Puppenspiel im Bürger-
haus (Musiksaal) aufgeführt. Zusätzlich können Sie die 
Fotoausstellung „Irseer Heimatbilder“ von Herrn Martin 
Zurek besichtigen und den Kalender „Irsee – Landschaf-
ten 2018“ erwerben. 
Der Erlös des Marktes wird an die Irseer Vereine gespen-
det. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Weihnachtsmarkt-Team (Förderverein St. Stephan) 

 

Feuerwehr sagt „Danke“  
 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr hat wieder ein aufregendes 
Jahr hinter sich. Sowohl in der Jugendarbeit und -ausbil-
dung als auch bei der Kinderfeuerwehr mussten zahlrei-
che Aufgaben und Herausforderungen gemeistert wer-
den. Da war die Freude riesengroß als kürzlich Hans Mar-
tin Sauer, Chef der Fa. Sauer Heizung + Sanitär, mit ei-
nem nagelneuen Gas-Grill überraschte. Dafür sagen alle 
„Danke“.  
„Danke“ auch an die Ferienfreizeit, die zu ihrem zehnjäh-
rigen Jubiläum den großen Blaulichttag der Feuerwehren 
Irsee, Baisweil, Friesenried und Eggenthal am Oggenrie-
der Weiher auch finanziell unterstützt hat. 60 Kinder im 
Alter zwischen 6 und 12 Jahren waren begeistert dabei. 

Ein großer Dank geht auch an unsere Aktiven für ihren 
großartigen, ehrenamtlichen Einsatz durchs ganze Jahr. 
Ihnen und allen Irseern wünschen wir auf diesem Weg 
noch eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr. 
 

Manfred Lang, Stefanie Betzmeir 

 

Freude über Kirchweiherlös 
für Rosenkranzfahne und Turnhallenuhr 
Auf der jüngsten Sitzung der Irseer Vereinsrunde konnte 
Hartmut Bauer zur Freude aller Anwesenden einen Rein-
erlös der von den Irseer Vereinen organisierten Irseer 
Kirchweih von 4.050,00 € vermelden. Dazu addiert sich 
eine Spende der Kaufbeurer Sparkasse in Höhe von 
1.500,00 €. Damit gehen in diesem Jahr 4.250,00 € an 
die Pfarrgemeinde zur Restaurierung einer weiteren Ro-
senkranzfahne und 650,00 € an den Turnverein zur Fi-
nanzierung einer Uhr in der Turnhalle. Außerdem hat der 
Lehrer- und Elternchor des Brucker-Gymnasiums, der am 
Kirchweihsonntag in der Klosterkirche zu Gast war, das 
eingesammelte Spendengeld (286,80 €) ebenfalls für die 
Rosenkranzfahnen, den Jugendchor Sunrise und die Mi-
nistranten weitergespendet. 
Die Gesamtkosten zur Restaurierung der aus der Barock-
zeit stammenden 13 Rosenkranzfahnen/Prozessionsfah-
nen belaufen sich auf rund 95.000,00 €. Mit der Spende 
der Vereine kann nun bereits die siebente Fahne beauf-
tragt werden. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.irsee.de unter Rosenkranzfahnen. 
 

Hartmut Bauer 
 
 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Bayerischer Rundfunk berichtet über Opfer 
der NS-„Euthanasie“ in Irsee 
Die diesjährige Gedenkveranstaltung „Lichter gegen das 
Vergessen“ hat der Bayerische Rundfunk zum Anlass ge-
nommen, eine Radiosendung über die Opfer der NS-„Eu-
thanasie“ in der ehemaligen Heil- und Pflegeanstalt Irsee 
zu veröffentlichen. Der 25minütige Beitrag von Daniel 
Knopp kann in der Rubrik „Katholische Welt“ (Sendung 
vom 12.11.2017) als Podcast nachgehört werden in der 
Mediathek des BR unter dem Link: http://www.br-on-
line.de/podcast/mp3-download/bayern2/mp3-download-
podcast-katholische-welt.shtml# .  
 

Fotoband: Irsee zwischen 1943 und 1950 
Der Historiker Dr. Gerald Dobler hat im Auftrag des 
Schwäbischen Bildungszentrum einen Bildband erarbei-
tet, der 80 ausgewählte s/w-Fotografien von Pater Carl 
Wolff enthält, die dieser in seiner Zeit als Hausgeistlicher 
der Heil- und Pflegeanstalt Irsee aufgenommen hat. Das 
bis heute attraktive Bildmaterial von Irsee und seiner Um-
gebung ist von hoher lokalgeschichtlicher Bedeutung für 
den Markt Irsee und für unser Haus als Tagungs-, Bil-
dungs- und Kulturzentrum des Bezirks Schwaben. Der im 
Grizeto-Verlag Irsee erschienene attraktive Geschenk-
Band kann für € 10,90 an der Rezeption von Kloster Irsee 
erworben werden.  
 
 

http://www.irsee.de/
http://www.br-online.de/podcast/mp3-download/bayern2/mp3-download-podcast-katholische-welt.shtml
http://www.br-online.de/podcast/mp3-download/bayern2/mp3-download-podcast-katholische-welt.shtml
http://www.br-online.de/podcast/mp3-download/bayern2/mp3-download-podcast-katholische-welt.shtml


Zeitzeugenerinnerungen an die Nachkriegs-
geschichte der Irseer Anstalt  
Das neue Sachbuch des Journalisten und Autors Robert 
Domes (vgl. sein preisgekröntes Werk „Nebel im August. 
Das Leben des Ernst Lossa“) gewährt Einblicke in den 
Alltag der Heil- und Pflegeanstalt Irsee zwischen 1945 
und 1972. Erinnerungen von zwanzig ehemaligen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern – viele davon Mitbürgerinnen 
und Mitbürger unserer Marktgemeinde - werden ergänzt 
durch die Auswertung historischer Quellen, so dass ein 
ausgesprochen differenziertes Bild des psychiatrischen 
Alltags vor den Reformen der Psychiatrie-Enquête und 
des ersten Bayerischen Psychiatrieplans entsteht. Der in 
der IMPULSE-Schriftenreihe des Bildungswerks des Bay-
erischen Bezirketags herausgegebene Band (280 Seiten, 
zahlreiche Fotografien) kann für € 13,80 an der Rezeption 
von Kloster Irsee erworben werden.  
 

Baumfällungen im Bildungszentrum 
Ausweislich der aktuellen Bewertungskarte unseres jähr-
lich überarbeiteten Baumkatasters sind leider auch heuer 
wieder Baumfällungen zur Erfüllung der Verkehrssiche-
rungspflicht notwendig. Im Bereich der Personalhäu-
ser/des oberen Schulackers stehen sechs Laub- und Na-
delbäume auf der Liste, im Bereich des unteren Parkplat-
zes von Kloster Irsee einige Eschen und Eichen. Ange-
sichts des hohen Besucheraufkommens auf unserem Ge-
lände bitte ich um Verständnis für diese Maßnahmen, die 
der konkreten Gefahrenabwehr dienen. Nachpflanzun-
gen erfolgen kontinuierlich im Zuge der Pflege unserer 
herrlichen Außenanlagen. 
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 

 

* * * S c h w a b e n a k a d e m i e * * * 
 

Buchveröffentlichung über Kloster Irsee im 
18. Jahrhundert 
Die Schwabenakademie Irsee konnte mit der 
Kommission für bayerische Landesgeschichte bei der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaften eine der in 
Deutschland bedeutendsten Wissenschaftsinstitutionen 
für ein Forschungsprojekt über die Geschichte des 
Klosters Irsee im 18. Jahrhundert gewinnen. Die 
Ergebnisse des Projekts liegen nun als Buch vor. 
Mit 16 Einzelbeiträgen schließt dieser Band eine Lücke in 
der Erforschung der Katholischen Aufklärung im 
oberdeutschen Raum und liefert zahlreiche neue Er-
kenntnisse über die Geschichte Irsees in diesem Zeit-
alter. So war etwa die Bedeutung des Philosophen und 
Kirchenhistorikers P. Ulrich Peutinger, der als einer der 
Ersten die Philosophie Immanuel Kants in der katho-
lischen Theologie fruchtbar gemacht hatte, bis vor 
kurzem unbekannt. 
Schwerpunkte des Bandes sind darüber hinaus die 
Stellung der Irseer gelehrten Mönche in der Wissen-
schaftsgeschichte des 18. Jahrhunderts, ferner ihre weit 
über Schwaben hinausreichenden Briefkorrespon-
denzen, die naturwissenschaftlichen Sammlungen, die 
Bibliothek sowie die Pflege der Musik und der bildenden 
Künste. 
 

Über den Klostermaler Magnus Remy liefert 50-seitiger 
Beitrag erstmals eine umfassende Darstellung seines 
Schaffens, seiner Bedeutung in der Malerei der Barock-
zeit und seiner aus Paris und Grenoble stammenden 
Herkunftsfamilie. 
Der mit zahlreichen, meist farbigen Abbildungen 
illustrierte Band belegt eindrucksvoll, wie stark die Irseer 
Benediktiner mit den aktuellen Strömungen in Wissen-
schaft und Forschung vertraut waren, auf allen Ebenen 
die Impulse der Aufklärung kritisch aufgriffen und im 
Klosteralltag fruchtbar werden ließen. 
Abgeschlossen wird der Band mit einem umfangreichen 
Beitrag über die Etappen, die 1981/82 zur Gründung von 
Kloster Irsee als Bildungszentrum und Heimat der 
Schwabenakademie Irsee führten, nachdem der Bezirks-
tag von Schwaben noch im Jahr 1965 den Beschluss 
gefasst hatte, Kloster Irsee abzureißen. 
Die Herausgeber des Bandes sind der führende 
bayerische Landeshistoriker Prof. i.R. Dr. Alois Schmid, 
Mitglied der Kommission für bayerische Landes-
geschichte bei der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften, München, und Dr. Markwart Herzog, 
Direktor der Schwabenakademie Irsee. 
Markwart Herzog/Alois Schmid (Hrsg.), Katholische 
Aufklärung im Benediktinerreichsstift Irsee (Irseer 
Schriften N.F. Bd. 13), Konstanz/München 2018, 424 
Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-86764-814-1, 49,00 €. 
 

Öffentliche Veranstaltungen Dezember 2017 
/ Januar 2018 
 

17. Dezember 2017, 15 Uhr, Klosterkirche Irsee 
Schwäbisches Adventsingen 
Das Adventsingen in der Klosterkirche Irsee steht im 
Zeichen von Besinnlichkeit und Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest. Schwäbische Musikgruppen präsen-
tieren ein Programm aus Instrumental- und Gesangs-
stücken. Den musikalischen Genuss ergänzen geistliche 
Worte zum Christfest. 
Leitung und Moderation: Johannes Hitzelberger,             
BR-Klassik, Bezirk Schwaben. 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
 

28. Dezember 2017, 20.00 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Konzert zur Jahreswende: Subéja Trio – Spiel der 
Impressionen 
Das Subéja Trio widmet sich einer selten zu hörenden 
Besetzung: Flöte, Oboe und Klavier. Die 
programmatische Gegenüberstellung von barocker Musik 
und Kompositionen des 20. Jahrhunderts erzeugt ein 
ganz eigenes Spannungsfeld: Triosonaten von Johann 
Sebastian Bach und Friedemann Bach stehen modernen 
Kompositionen von Jan Koestier und Malcolm Arnold 
gegenüber. In den „Scènes de la forêt“ der französischen 
Komponistin Mel Bonis zaubern Flöte und Englisch-Horn 
über den harfenähnlichen Strukturen des Klaviersatzes 
spätromantisch-impressionistische Klangbilder. Latein-
amerikanische Arrangements beschließen den kontras-
treichen Konzertabend. 
Künstler: Sandra Bauer Flöte, Judith Gerdes Oboe, Berit 
von Sauter Klavier 
Eintritt 15,– €, Schüler und Studenten 8,– € 
Vorverkauf/Anmeldung Tel. 08341 906 662 
 
 



30. Dezember 2017, 20.00 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Mimikresonanz –  
Der schnellste Zugang zum Menschen 
Verstehen Sie Ihr Gegenüber wirklich? Schauen Sie ihm 
ins Gesicht und lesen seine Gefühle? Wie geht das 
überhaupt? Entziffern Sie die feinen Signale der Mimik 
und sehen durch sie hindurch, was Ihr Gesprächspartner 
wirklich meint? Der Vortrag führt Sie unterhaltsam in die 
Welt der Mimikforschung (Mikroexpressionen wie aus der 
Serie „Lie to me“). Videoanalysen von Prominenten aus 
Politik, Wirtschaft und Sport zeigen, worum es geht. 
Maskiertes Lächeln oder echt erlebte Freude? Ein 
Selbsttest zeigt Ihre Fähigkeit, dies zu unterscheiden. 
Referent: Stefan Grassmann, Führung, Präsentation, 
Körpersprache, Marktoberdorf (Eintritt frei) 
 

7. Januar 2018, 10.00 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Literarische Sonntagsmatinee – Die Lesung im 
aktuellen Literaturbetrieb 
„Es soll ganz überaus ätherisch da zugehen bis auf das 
Geld das Herr Klopstock dafür zieht“, schreibt Georg 
Christoph Lichtenberg 1773 hämisch über Klopstocks 
Vorhaben, Gäste einzuladen, die ihm beim Vorlesen 
lauschen. Wer sich als Autorin oder Autor heute fürs 
öffentliche Lesen bezahlen lässt, steht nicht mehr im 
Ruch, Unanständiges zu tun. Vielmehr ist die Lesung zu 
einem selbstverständlichen und immer bedeutsameren 
Teil einer Autorenexistenz geworden. 
Florian Höllerer, Leiter des Literarischen Colloquiums 
Berlin, wird im Gespräch mit Dr. Sylvia Heudecker, 
Studienleiterin der Schwabenakademie, das Selbst-
verständnis jener beleuchten, die vom Schreiben und 
Lesen leben. (Eintritt 7,00 €, ermäßigt 5,00 € – 
Kartenreservierung Tel. 08341 906 661) 
 

7. Januar 2018, 11.30 Uhr, Festsaal Kloster Irsee 
Preisverleihung – Literaturpreise des Irseer Pegasus 
Die zwei Preise des Irseer Pegasus werden im Rahmen 
einer festlichen, öffentlichen Veranstaltung verliehen. Sie 
werden von Bezirkstagspräsident Jürgen Reichert 
übergeben. Die ausgewählten Autor/innen lesen aus 
ihren Texten. (Eintritt frei) 
 

27. Januar 2018, 9.00 Uhr bis circa 17.30 Uhr, 
Schwäbisches Bildungszentrum 
Der Dreißigjährige Krieg in Bayerisch-Schwaben. 28. 
Arbeitstagung der Historischen Vereine, 
Heimatvereine und Museen in Schwaben 
Die Arbeitstagungen der über 150 Historischen Vereine 
und Heimatvereine sind eine Info-Börse der regional-
geschichtlichen Forschung und Kulturarbeit in Schwaben. 
Die Vereine präsentieren ihre Arbeit, neue Forschungs-
projekte werden vorgestellt. In diesem Jahr wird an das 
Ende des Dreißigjährigen Krieges 1648 in vielen Orten 
erinnert. Im Rahmen der Tagung stellen die Historischen 
Vereine und Museen, die um einen Beitrag gebeten 
wurden, die Ereignisse vor Ort und die tiefen Spuren in 
der Geschichte dar. Das Themenspektrum reicht von den 
Städten und Märkten bis zu den Dörfern und Klöstern. 
Das vordem reiche Schwaben war Schlachtfeld, kaum 
handlungsmächtiger Akteur. Die Tagung will den 
Vereinen und Museen Anregungen bieten, wie man vor 
Ort an das damalige Geschehen erinnern kann. 
Anmeldung Tel. 08341 906 662 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 

* * * L a n d r a t s a m t * * * 
 

Seien Sie neugierig, was in Ihnen steckt! 
Seit 01. Oktober 2017 hat Christine Hoch die Stelle als 
Bildungsberaterin im Landratsamt Ostallgäu übernom-
men. Eine Terminvereinbarung ist telefonisch 08342 911-
293 oder per E-Mail christine.hoch@lra-oal.bayern.de je-
derzeit möglich.  
Die Bildungsberatung ist eine neutrale, niederschwellige 
und kostenlose Anlaufstelle für alle Menschen aus der 
Region, insbesondere Erwerbstätige, Wiedereinsteiger 
und Arbeitssuchende. Gemeinsam mit der Bildungsbera-
terin finden Sie Ihren ganz persönlichen Weg für Ihre Wei-
terbildung. Sie werden dabei unterstützt, Berufschancen 
entsprechend Ihrer Stärken zu entdecken, um danach 
konkrete Schritte zur Umsetzung Ihrer beruflichen Ziele 
gehen zu können.  
Vereinbaren Sie einen Termin - entsprechend dem Motto 
„Auch der weiteste Weg beginnt mit dem ersten Schritt“ 
(Konfuzius).  
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
 Sammelstellen für Gartenabfälle machen Winter-

pause 
Die zentralen Sammelstellen für Gartenabfälle in 
Buchloe, Friesenried, Marktoberdorf, Nesselwang, 
Obergünzburg und Roßhaupten schlossen am 
Samstag, 02. Dezember 2017 ihre Pforten. Gleich-
zeitig endete die Grüngutannahme an den meisten 
Wertstoffhöfen. Bürgerinnen und Bürger, die über die 
Wintermonate Grüngut entsorgen möchten, können 
die Sammelstellen in Füssen und Germaringen-Ket-
terschwang nutzen. Kleinmengen bis ¼ Kubikmeter 
nehmen auch das Abfallentsorgungszentrum Markto-
berdorf und die Hausmülldeponie Oberostendorf ent-
gegen. 

 

 Feiertagsbedingte Verschiebung der Rest- und 
Biomüllabfuhr zum Jahreswechsel 
Biotonne: 
von Freitag, 29.12.2017 auf Samstag 30.12.2017 
von Freitag, 12.01.2018 auf Samstag, 13.01.2018 
Restmülltonne: 
von Freitag, 05.01.2018 auf Montag, 08.01.2018 

 

 Abgabe von Christbäumen an den Grüngutcon-
tainern der Wertstoffhöfe 
In dem Zeitraum zwischen Weihnachten und dem   
03. Februar 2018 können Christbäume an allen Wert-
stoffhöfen über die Grüngutcontainer entsorgt wer-
den. Ansonsten ist die Abgabe von sonstigem Grün-
gut während der Wintermonate u. a. in der Futter-
trocknung Ketterschwang möglich (01. Dezember 
2017 bis 31. März 2018; Sa. 09.00 – 12.00 Uhr). 

 
 

Bayerisches Landesamt für Statistik 
Private Haushalte für Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 2018 gesucht! 
Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private 
Haushalte, die an der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. Mitmachen 
lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die Haus-
halte von einem ausführlichen Überblick über Ihre Ein-
nahmen und Ausgaben. Zum anderen erhalten Sie als 



Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine Geld-
prämie von mindestens 85,- Euro. Mit welchen Ge-
brauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? 
Wofür geben die Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? 
Um unter anderem diese Fragen beantworten zu können, 
wird in ganz Deutschland alle fünf Jahre die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. Ziel der 
EVS ist es, zuverlässige Informationen über die Lebens-
verhältnisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wis-
senschaft und Wirtschaft bereitzustellen. Dies kann nur 
gelingen, wenn sich Haushalte aus allen Bevölkerungs-
schichten in ausreichender Zahl beteiligen. Es kommt 
also auf jeden Einzelnen an. Die Daten werden in der Po-
litik, z. B. für die Berechnung der Regelsätze der Sozial-
hilfe, sowie für den Armuts- und Reichtumsbericht der 
Bundesregierung benötigt. 
Was ist bei der EVS zu tun? 
Im Januar 2018 beantworten die Teilnehmer den ersten 
Fragebogen mit allgemeinen Angaben zum Haushalt und 
zu seiner Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern. 
Ebenfalls am Jahresanfang erhalten die teilnehmenden 
Haushalte einen Fragebogen zum Geld- und Sachvermö-
gen. Danach sind ein Quartal lang die Einnahmen und 
Ausgaben des Haushalts in einem Haushaltsbuch festzu-
halten. Nach Abschluss der Erhebung zahlt das Bayeri-
sche Landesamt für Statistik den teilnehmenden Haus-
halten als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung von 
mindestens 85,- Euro. Wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik ist der Datenschutz umfassend gewähr-
leistet. Alle Angaben werden selbstverständlich streng 
vertraulich von uns behandelt und völlig anonym nur für 
statistische Zwecke verwendet. Wenn Sie mitmachen 
möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite 
der EVS 2018: www.statistik.bayern.de oder 
www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informatio-
nen und ein Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie 
ausgewählte Ergebnisse der EVS 2013. 
 

 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  

Herrenfahrrad dunkelblau (Nr. 841) 
Fundzeit: 02.11.2017 
Fundort: Irsee, Am Staffel 

Läufer (Teppich) (Nr. 840) 
Fundzeit: 28.10.2017 
Fundort: Irsee, Klosterring 16  

Stimmgerät (Nr. 838) 
Fundzeit: 06.10.2017 
Fundort: Irsee, Fußweg Erlerweg zur Kellergasse 

Witterungsschutz für Fahrrad/Mofa (Nr. 837) 
Fundzeit: 04.10.2017 
Fundort: Irsee  

Herren-Winterjacke (schwarzer Loden) (Nr. 836) 
Fundzeit: Oktober 2017 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 

Pop-up Zelt (Nr. 835) 
Fundzeit: 05.10.2017 
Fundort: Irsee, Anwesen: Am Schlachtbichel 17  

Lederhandtasche (Nr. 833) 
Fundzeit: 24.09.2017 
Fundort: Irseer Klosterkirche, linker Block 

Schlüssel (Nr. 831) 
Fundzeit: 11.09.2017 
Fundort: Irsee, Briefkasten Gemeinde 

Schlüssel (Nr. 830) 
Fundzeit: 31.08.2017 
Fundort: Irsee, Briefkasten Gemeinde 

Halskette (Nr. 829) 
Fundzeit: 08.08.2017 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Brille (Nr. 824) 
Fundzeit: 25.07.2017 
Fundort: Irsee  

Badedecke, Sonnenhut und Badeschuhe (Nr. 823) 
Fundzeit: 29.06.2017 
Fundort: Irsee, Eingang Bürgerhaus 

 
 

Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

Dezember 2017 

15. – 17.12., Weihnachtsmarkt der Töpfer und Kunst-
handwerker, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V. 

Freitag: 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 

Sonntag: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

16.12., Jahreskonzert des Musikvereins 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

Beginn: 20:00 Uhr, Kloster Irsee - Festsaal  

17.12., Romantische Irseer Weihnacht 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan / Weihnachtsmarkt-
Team, Beginn: 14:00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
 

17.12., Schwäbisches Adventsingen 
Veranstalter: Volksmusikberatungsstelle des Bezirks 
Schwaben, Kath. Pfarrei, Schwabenakademie Irsee 

Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche Irsee 

22.12., FRAUNHOFER SAITENMUSIK – „Dann kann 
Weihnachten kommen“, Beginn: 20:00 Uhr im Altbau 

Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau 
 

24.12., Clubhaus der Motorradfreunde Irsee geöffnet 

Beginn: 10:00 Uhr im MFI Clubhaus 

26.12., Stephanus-Feier mit Einweihung des neuen 
Brunnens, Veranstalter: Förderverein St. Stephan e. V.  

Beginn: 18:00 Uhr in der St. Stephanskapelle 

Januar 2018 

04.01.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 
 

05.01.18, Jahreshauptversammlung Schützenverein 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V. 
Beginn: 20:00 Uhr im Schützenheim 

05.01.18., Öffnung Geschichtswerkstatt 

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

13.01.18, Musik-Kabarett mit der Couplet-AG 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  
Beginn: 20:00 Uhr im Altbau, Klosterring 

 

http://www.statistik.bayern.de/
http://www.evs2018.de/


14.01.18, Neujahrsempfang TV Irsee für Mitglieder 
und Freunde, Veranstalter: Turnverein Irsee e. V.  

Beginn: 11:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

20.01.18, Konzert mit dem Liedermacher Werner 
Specht, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau e. V.  

Beginn: 20:00 Uhr im Altbau, Klosterring 

Februar 2018 

01.02.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 
 

02.02.18, Öffnung Geschichtswerkstatt 

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

03.02.18, Faschingsball des TV Irsee 

Beginn: 20:00 Uhr im  Bürgerhaus 

08.02.18, Nachmittagstreff – Faschingsfeier 
Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarrgemeinde Irsee 

Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

18.02.18, Fastensuppe im Bürgerhaus nach dem 
Gottesdienst, Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Irsee 

Beginn: 11:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

22.02.18, Besichtigung Isergebirgs-Museum in 
Neugablonz mit Führung 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 
Abfahrt: 15:00 Uhr vor dem Bürgerhaus 

24.02.18, Flohmarkt für Kindersachen 
Veranstalter: Elternbeiräte KIGA und Schule 

Beginn: 10:00 Uhr, Josef-Guggenmos-Grundschule 

März 2018 

01.03.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 

(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 
 

01.03.18, Jahreshauptversammlung 
Partnerschaftsverein Irsee - Montsûrs 

Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus, Frauenbundraum 

02.03.18, Öffnung Geschichtswerkstatt 

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

02.03.18, Weltgebetstag/Klosterkirche 
Veranstalter: Kath. Frauenbund, Beginn: 19:15 Uhr 

02.03.18, Jahreshauptversammlung Frauenbund 

Veranstalter: Kath. Frauenbund 

Beginn: 20:00 Uhr im Bürgerhaus 

05.03.18, Nachmittagstreff – Krankengottesdienst, 
anschl. Kaffee und Kuchen 
Veran. Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt 

Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus 

07.03.18, Sommer-Ferienfreizeit 2018 – Auftakt-
veranstaltung für Anbieter von Kursen 
Veranstalter: Organisationsteam Ferienfreizeit 
Beginn: 20:00 Uhr im Gasthaus „Drei Nelken“ 

09.03.18, Jahreshauptversammlung Freiw. FW 
Veranstalter: Freiwillige. Feuerwehr Irsee e. V.  
Beginn: 20:00 Uhr im Gasthaus „Drei Nelken“ 

11.03.18, 10. Benefizkonzert in der Klosterkirche 
Veranstalter: Musikverein Irsee, Beginn: 15:00 Uhr  

18.03.18, Turnaufführung & Kaffeeklatsch 

Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

Beginn: 14:30 Uhr, Wo: Irsee, Turnhalle 

25.03.18, Osterbasar im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund 
Beginn: 11:00 Uhr im Bürgerhaus 

30.03.18, Osterschießen im Schützenheim 
Veranstalter: Schützenverein 
Beginn: 19:00 Uhr, Wo: Irsee, Schützenheim 

April 2018 

05.04.18, Seniorensprechstunde im Bürgerhaus 
(Sitzungssaal) von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Seniorenbeauftragter: Dr. Ulrich Mühlen, während der 
Sprechstunden auch telefonisch erreichbar, Tel. 434854 
 

06.04.18, Öffnung Geschichtswerkstatt 

Beginn: 16:00 Uhr im „Alten Gerichtshaus“ 

06.04.18, Jahreshauptversammlung Obst- und 
Gartenbauverein, Beginn: 20:00 Uhr im Klosterbräu 

09.04.18, Nachmittagstreff – Vortrag „Richtig trinken 
im Alter“ Veranstalter: Kath. Frauenbund/Kath. Pfarramt 

Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

12.04.18, Partnerschaftsverein –Vorbereitungstreffen 
für den Besuch aus der Partnerstadt Montsûrs 

Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus, Frauenbundraum 

14.04.18, Jahreshauptversammlung TV Irsee 

Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 

15.04.18, Erst. Hl. Kommunion, Veranstalter: Pfarrei 

Beginn: 10:15 Uhr, Klosterkirche Irsee 

28.04.18, Orgelvesper I bei Kerzenlicht 

Veranstalter: Schwabenakademie/Pfarrgemeinde Irsee 
mit Klemens Schnorr, München 
Beginn: 21:00 Uhr in der Klosterkirche Irsee 

 
 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14:00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 


